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(2394—1) Nr. 336.

NcbeltnWmq dritter crcc.
Rcalitatm-Vcrstcissernna.

Bom l . k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Michael Ausec, durch Herrn Dr . Skedl,
die executive Feilbietunq der in den
Verlaß des Johann Gregoritsch ge-
hörigen, gerichtlich auf 6720 ft. ge-
schätzten Realitäten, a ls : des Hauses
in Rudolsswerth Rctf^Nr. 25 im
Scha'yunaswerthe von 6020 f l . , des
Gartens Rctf.-Nr. 12, Urb.-Nr. 314
im Schatzungswerthe von 500 st,
des Schoppens Rctf.-Nr. 145/1 Urb.-
Nr. 4 l <i und des ehemaligen Dresch-
bodens Rctf.-Nr. 123/1, Urb.-Num-
mer 324 im Schahungswerthe von
200 st., alle aä Grundbuch Stadt
Rudolsswerth, bewilliget, die erste und
zweite Fcilbictunqs Tagsahung für ab-
gehalten erklart und die dritte auf den

2 9 . Augus t 1 8 7 3 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr vor
diesem Gerichte, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
litat bei der eisten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über den Schä-
Yungswerih bei der dritten aber auch
unter demselben hintangeben werden
wird

Die kicitationsbcdinanisse, wor-
nach insbesondere jeder Llcitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zu Handen der Licitationscomnnssion
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundvuchse^tract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudchswerth, am 20. Mai 1872.

"(384- l) Nr. 521.

Curatorsbcstellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Ncifni;

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
6 Dezember 1872. Z 5066, in der Exe.
culionesache deS Georg Kump von Mott-
ling oeqen Pal'h^sar L<Sc>r von H qma«
ric pcto. 189 ft. 34 kr. o. 3. c. vltani't
gemacht, daß d,e N.lllfeilbielun^Ssub,llen
vom Vlscheide 6. Dezember lx?2, Z 'h l
6566. für Fran; Arlo, Marianna «rlo
und Mc»rgar»lh Arlo. olle von Ziqmaric.
dem chiien zum curator aä llctum besllll^
ten Johann Looöm von Sodelschiz zu
gestellt worden sind.

K. l. Bemlsgeiicht Reifniz, am 3:en
Februar 1873.

( 3 7 6 - 1 ) Nr. 176.

Ncassumicnmss dritter
czcc. Fcilbietung.

Von l. l . Veziiksgerichte Idr ia wird
dtlannl gemacht:

Es se, üder Ansuchen der k. k. Finanz-
procutalur Kaibach die Reassumierung der
dlilten exec. Reuljellbielung der dem S i
lnon Tleun von Glidvw'lsch gehüllgen,
im loitscher Grundbuche 8ub Urb.-Num«
mer 2 5 ^ 9 6 vo,kommenden Realität in
Godowiijch bewilliget und die Vornahme
derselben auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr h'eraerichlS, mit dem
Veisatze angeordnet, daß d»ese Realität
bei der gedachten Tagfohrt auch unler
dem Schützun^ewelthe per 10.010 fl. an
den Mliftdittenden hinlanßegeben wild-

Da« Schätzuiigeprolotrll, der Glund-
duchsefliacl und die UiciialionSbedmanissc
ttnntn Hiergerichts in den gewiMlichen
Nmtsstunden eingesehen wcrden.

K. l . V«ziltsa.«rlcht Idr ia. a« 26ten
Iünner 1873.

(394—1) Nr. 744.

Cmatorsbcstellunll.
Vom l. t. ^ezillogerichle Krainvulg

wird bekannt gemacht, daß auf Ansuchen
deS Gregor Mol l von Rupa, derzeit zu
^lp'ca. Bezirk L ĉk. dle Einleitung des Ver-
fahrens zur Todeserklärung des am Uten
November 1775 zu Rupa Haus»Nr. 18
geborenen, seit seinem 20. Lebensjahre
verschollenen Martin Mol l bewilliget und
Herr Dr. Mencinger, Aooocat in Krain-
burg. zum Curator bestellt wurde.

Marti» Mol l wird daher aufgefordert,
b i n n e n E i n e m J a h r e

von der ersten Einschaltung dieses EdicteS
an entweder vor diesem Gerichte zu er«
scheinen oder dasselbe oder den bestellten
Curator von seinem Leben und Aufenthalts«
orte in Kenntnis zu sehen, widrigenfalls
nach Ablauf obiger Frist über neuerliches
Ansuchen zur TodeSeltlärung geschritten
würde

K. l. Bezirksgericht srainburg, a»
8. ssebruar 1873.

(166—1) Nr. 5274.

Executive

Bc'm k. t Oczillsgeclchle Tschernembl
»iro b»lalint gemacht:

E« sc> über Ansuchen der Anna Krische
oerchcl'chte Vcni die rrecutioe Ze'lbielunq
der dem Johann iir'schc von Klüpp ge«
höriaen, acrichilich auf 760 fl. acschävlcn,
im Osundduche aä <i"ut Smut 8ul) Uid.«
lis. 139 und Vicls. Nr. 12 l vorkommen«
den R^lilä'en bewilliget und hiczu drei
HcilliictungS'Tagiayuugen, und zwar auf
den

12. März,
16. V l v r i l uud
l 6 . M a i 1 8 7 3 .

jedcSmal vormittag von l0 bis 11 Uhr
in dcr Gel ichletarizlci, angeordint worden.

K. t Be^illenelicht Tschernembl, am
26. Scptember 1872.

l 3 7 7 - 2 ) Nr. 3525.

Executive Feilbietung.
Vom k. t Äejirlegerlchte Idria wird

bekannt geacben, daß die Vornähme der
in der Executiones'che des Blasius Mainit
von ^ume geaen Fraliz Ooncina ron S^d»
log pcto. 194 si. o. 3. o. mit dem Be-
scheide vom 13. Ma i 1872, Z. 1463,
sillieitrn ex cut,oen Feildielung d»r >m
lripvacher Grundbuche U'd.-Nr. 963/112
vorlommmt'en', gciichtlich auf 20^)4 fl.
bewelhilcn Nealilät auf dcn

13. M ä r z .
1 «. A p r i l und
2 0 . M a i 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr hiergerichtS, angeord»
net worden ist.

K. t. Bezirksgericht Idria, am Iten
Dezember 1872.

(188-1) Nr. 6449

Executive
Realitäteu-Versteisternnq.

Vom k. l. Bezirksgerichte Relfmz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johann
Verdelber'schen Erben, lurch Dr . Wene-
diller, die exec. Feilbietung der dem Io>
hann Meröe von Willmgrain gehörigen,
gerichtlich auf 870 si. geschätzten und im
Oiundluche der Herrschaft Reifniz »ub
Uib . 'N r . 730 voilommeliden Realitül
bewilliget und hiezu die Feilbietungs«Taa/
sayung auf den

8. M ä r z 1 8 7 3 .
vormittags um 10 Uhr im Orte der Ge
richlStanzlei, mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealltät bei die«
ftr Feilbielung auch unter dem Schä
tzungswerthe hintangegeben werden wird.

Die Licitations'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Hunden
der Licitations Commission zu erlegen hat,
so wie das SchllhungS-Prolololl und der
Grundbuchs'Exlract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bciirlsgllicht Relfnlz, , « -jlen
Dez-mber 1872.

(406-1) Nr. 5794.

Grilmenmst
Von dem l. t. BezittSgelichte Mött«

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Josef Iudnit outgo Koroiec von Kal
hiemit erinnert:

Es habe Johann stuchs von Semitsch
wider denselben die Klage auf Hahlung
schuldiger 15 fl. o. ». o. «ub prasg. 29len
August 1872, Z. 5794. hieramtS ein«
gebracht, worüber zur summarischen Ver«
handllMg die Tagsatzung auf den

5. M ä r z « 8 7 3 .
frllh 8 Uhr, mit dem Anhange de« § 18
der A. h. Entschließul'ß vom 18. Ollober
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Anton
«lu l l , von Verla'sche Nr. 9 als curator
z.ä 2oww auf dessen Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dlssen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andrrn Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen hade, widrigeoS dirse
Nechiesiche mil dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K l. Bemlegericht Mottling, am 20teu
August 1872.

(338—1) Nr. 187.

Erccutine
Nealitätcu-Vcrstcigcruttst.

Vom l. l. Beziltsgerlchle Kramliurg
wird bllannt gemacht:

Es fei über A> suchen deS Plter M " j
d>i von Obeijarsche die efec. Verstrlge«
»ung der drm Olae» Kllster oon Olicheul
gehöriger«, gerichtlich auf 2575 fl. geschätz-
ten, im Grundduche der Her, schuft M "
ch lslttten 8ub Uld..'^ir. 299. Einl.«Nr 879
vo lommenoen Nealilül poto. 156 ft. 13 kr.
o. 3. o. bewilliget u»d hlezu drei Feilvie-
>u>,g«»Tagslltzun^en, und zwar die erste
auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hirgerichte, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealllät bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
den Schähungswerlh, bei der dlilten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Alibote ein lOperc. Vadium zuhanden
der Licitations«Commisslon zu erlegen hat,
sowie daS SchützungSprototoll und der
Grundouchs'Eflract lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht llrainburg, am
14. Iiiuner 1873.

(401^2) Nr?144l>

Zweite uud dritte
ercc. sseilbictuust.

I m Nachhange zum Edicle vom 30ten
November 1872, Z. 19541, wird vom
t. t. slädt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach
hiemit bekannt gemacht:

ES werde über dlis vom EfecutionS»
führer im Eiliv.lsländnisse mit dem Ef>cu.
ten gestellte «„suchen die mit Vejche,d
vom 30. November 1872. Z 19 541,
auf den 1. Februar 1873 angeoidnele
e'ste ix culive gettdielung der dem Johann
Lrlmz von Sap gehürl^en, im O,und«
buche Zobelsberg »ud Rclf.-Nr. 433 vor-
kommenden Realuäl mit dem für abge»
halten erklärt, daß e« lediglich bei der
zweiten und dritten auf den

5. M ü r z und

5. A p r i l 1 8 7 3 ,

angeordneten erecutiven Feilbletung sein
Verbleiben habe, nnd daß die in Erecu>
l«on gebogene Realität nur bei der drit»
ten Fe>lbielung auch un,er dem Schä-
tzungswerthe hintangegeben werden wild.

K. t. s'ädt.-deleg. VezirlSaerlcht ilai«
dach, am 26. Jänner 1873.

(378—1) Nr. 2!9,

Executive Feilbictullss.
Von dem t. l. Bezirksgerichte 3""

wird hiemit bekannt gemacht: ..
ES sei über das Ansuchen deS MalW

Demschar von Idria gegen Georg G^M
von Dolle wessen aus dem Vergleiche l>»
22. Februar 1868,Z.656. schuldigen 23 ^
E. M . o. 8. o. in die exec, öffentlich« v"
steigerung der dem letzteren aehorigeu, >
Grundbuche dcr Herrschaft W'PP°Ü °̂
Urb..Nr. 9, Haus.'Nr. l? vollomme"^
Realität, im gerichtlich erhobenen S«°
tzungswerlhe von 2950 si. E. M., gelv'X
und zur Vornahme derselben die 3 " ^
tungs-Tagsahullgen auf den

2 2. M ä r z .
22. A p r i l und
24. M a l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in
Amtslanzlei, mit dem Anhange beM.
worden, daß die feilzubietende ilteo^
nur bei der letzten Feilbietung auch ""
dem Schätzungswerlhe an den Melstb"'
den hintanaegeben werbe. ,>

Das Schätzungsprototoll, der G ^
buchseflract und die V'cilalionSbld!^
tonnen bei diesem Gerichte in oen ae""
lichen Amlestllnden eingesehen werl>^

K. t. Bezirksgericht Ior ia, aV ^
Iünner 1873. ^/
(221.-1) Nr76p

Criuueruttss .
an H e l e n a . M i n a , M a r i a " , ,
und M a t t h ä u s U r a n c , i lol»'.
G e r t a und I o f e s S t a r r e und''

unbekannte N> chtSnackfolgel- ̂ .
Von dem t. t. Vczil lsaerichle »l ^

bürg wi'd den Ul'bllam'l wo bcs i " ^
Helena, M'lia, M -rianna und M H l l
Uraic. K.soar G > ^ und ^osef ^
und deren unbelannlcn Ncchtenachl̂ '
hie» mit erinnert: ,<l

Es habe V^r ia «Vusteröil von f^,.
bur^ wider dieselben die «läge " " " s
jälilt.und Erlnschcnerlläsuna t»era"'° g,,
Grundbuch« Vi'chelstelten 8ud U l > > ^
mer 352 ooi kommenden NecilltÜt?"'
den S^tzposten, als: ^/>
1. Ee.t dem 23. Oktober 1805He^

mertlen Verlaß »bhandlung z l l ^ F
a. dcr Helena, Mina und ' ^ K!
Urllt>ö u pr. 493 fl. 10' / . tt.',^

2. seil dem 22. Olt°"er I d l s l " '»^
Schuldschein vom 17. August 1^ . ^ .
Zünften des Kaspar Geiia mlt ^
E. M . j .lü

3. seit dem 4. Juli 1820 intabullell ^
Vergleich vom 31. August l « ^
gunslcn des Josef Starre wit 0""
E. M . sammt Z.nsen; . ^

4. seit 4. Dezember 1822 exec, lnts"^
daS Urlheil von 1. Dezember ^
zu guusten des Josef Starre ob ^
EM; .._.!«

5. feit 19. Dezember 1838 PlanA' ^
ErbSerlärung vom 16. »pnl 1 » ^
Einverständnis und die O l l i l l l l ^F
27. Dezember 1828 zu gunsten d " f<«
thäus Uranc ob 300 fi. C. M- ", /
11. März 1841 exec. mlab. die " /
vom 6 Dezember 1839. Z. ^ W
10. Ollober 1840. Z. 2094. z"r»". / l
der Rechtfertigung der Plänot-l'
'50 si. _ Zck

Lud Pl203. 29. November lU7^el(
6326, hie,amlS eingebracht, w o l ^ B
mündlichen Verhandlung die T ^ ' ^
all-f den ^ W

21. M ä r z r 1873, ^ M

frllh 9 Uhr. mit dem Anhange H ^ W
G. O. angeordnet und dcn ^..,s l>M
wegen ihres unbekannten Aufenlp^FlW
Mel'zinger von Krainburg «" jlestM
aä llctuw auf ihre Gefahr """ M
bestellt wurde. ^ ^ M

Dessin werden diel>lben z« °' F M
verständiget, daß sie allenfalls l" < l «
Ze.t selbst zu erscheinen oder ' , „ «
andern Sachwalter zu bestelle" " z » «
namhaft zu machen haben, wldM ^ «
Rech'Ssache mit dem «ufaest«""' M
oelhandell werden wird. « a ^ M

». l. Vezirlsgerlcht «rainburg- «

November 1873. D
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(3S2—3) Nl> ^ ^ >

Freiwillige
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird hiemit bekannt hiemit gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mat-
thäus Kozelj und Anton Zupankiil
als Maria Kozelj'schen Verlaßcurators
die freiwillige Versteigerung des im
Freisassen-Grundbuche 8ub Urb.-Num«
mer 315 vorkommenden, zu Laibach
in der Gradischavorstadt Nr. 60, und
zwar am Ausgange der Triefterstraße
in nächster Nähe der Südbahn und
der Cigarrenfaönk gelegenen, gemauer-
ten und ziegelgedeckten, zur Hälfte
dem Matthäus Kozelj und zur anderen
Hälfte in den Verlaß der Maria
Kozelj gehörigen Hauses sammt Stal l
und angrenzendem Obst- und Gemüse-
garten bewilliget, die Vornahme der-
selben dem k. k. Notar Herrn D r .
Wilhelm Ribitsch aufgetragen und die
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

3. M ä ' r z d. I . ,
vormittags 11 Uhr in der Amtskanzlei
des letzteren mit dem Anhangeanberaumt
worden, daß diese Realität nur um den
Ausrufspreis von 3500 ft. oder
darüber hintangegeben werden wird,
und daß, da die Versteigerung auf
freiwilliges Ansuchen der Eigenthümer
erfolgt, den auf dieses Gut versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rück-
sicht auf den Verkaufspreis vorbehalten
bleibt.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten Anbote ein 10'!/„ Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen, der Ersteher.aber binnen
4 Wochen vom Tage der Licitation
über die Bezahlungder bishin fällig ge-!
wordenen Tabularposten sich auszuwei-
sen, den über sämmtliche Tabularposten
erübrigenden Kaufschillingsrest aber bin-
nen obiger Frist bar zu Gcrichtshanden
zu erlegen hat, sowie das Inventurs- ^
Protokoll und der Grundbuchsextract
lönnen in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 1 . Februar 1873.

(890-3) Nr. 6303.

Executive
Realitäten-Versteigerung«

Vom k. t. Bezirksgerichte Reifniz wird
belanlit gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur ln Laibach die exec. Versteige«
rung der der Maria Pctek von WciterS-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 680 ft. ge-
setzten. ,m Grundbuche der Heil schuft
" ' tmea nud U.b.-Ns. 152'/, vorkommen«

u"b hlezudrei steil-
auf den ^ " ^ " ' ' ""b »war die erste

die zweite auf d ' e n ^ ^ ^

5. A p r i lund dritte auf den

5- M a i 1 8 7 3
jedesmal vormittags um w Uhr in i ^a
der Gerichlslanzlei, mit dem wh«nge an"
geordnet worden, daß die Pfandrealiliit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um odcr über den SchätzunssSwerth, hei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, VadiitM zu Handen der
"citations-Commission zu erlegen hat, so
w'e das Schtitzungs-Prototoll und der
^rundbuchs-Eltract können in der dies.
gerichtlichen yzealstratur eingesehen werden.

Dezember?872'°^^ " " " ^ " " ^""

(256-3) Nr. 159.

Executive Feilbietunq.
Von dem k. l. Bezirksgericht Neumarltcl

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei ülier das Ansuchen des t. l.

Steueramtes Neumarllel uoui. des hohen
Aerars gegen Johann Soplolnil von Kreuz
Haus'Nr. 11 weaen aus den Rückstand««,
ausweisen vom 7. Ma i 1870 und 20len
Mai 1871 schuldiaen 1 fl. 80 ' / , kr.
ü. W. o. 3. o. in die executive offel'tl'che
Velst.igelung der dem lctztern g hü'lacn,
im dicSgerichtlichen Grundbuche ßul) Grund«
buchS-Nr. 645. Urb.-Nr. 31 nä Herr-I
schift Kieselstein vorkommenden Realität,!
sammt An- und Zuaehör im gerichllich
erhobenen Schätzull^ewcrthe von 507 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der«
selben die exec. FeilbiclungS'Tagsahungen
auf den

5. M ä r z ,
5. A p r i l und
6. Mai 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr hlerge-.
richtS, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswetthe an den Meistbietenden
hintangegel'cn werde.

Das Schätzuugsprolololl, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
l'chen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. l . Bc^rlsgericht Neumurltcl, am
18. Jänner 1873.

( 3 2 9 ^ 3 ) " " Nr. 6476"

Erecutive
Nealitäten-Verfteinerunss.

Vom l. t. Bezirksgerichte Liital wird z
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuralur in Vertretung des h. Acrars
die exec. Fcilbictung der dem Johann An.
z>ir von Gaberjc gehörigen, gerichtlich auf
2400 fl. geschätzten Realität 8ud Rcclf.,
Nr. 154 ää Henschaft Weixelburg be.
williget und hiezu drei Feilbictungs^Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

! 5. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichlotllnzlli, mit dem Anhanae anae-!
ordnet worden, daß die Pfandrealilüt veil
der ersten und zweien Feilbietung nur

>um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten nber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Limitations-Gedlngnisse, Wdlnach^
insbesondere jeder Licitunt vor dem ge-̂
machten Anbote ein 1 0 " / , Vadium zu!
Handen der Licitations-Commission zu er-
legen hat, so wie das Schätzungs-Pro«
totoll und der Grmldbuchs-^xtract können
in der dicsgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Lillai, am 2. Dezember 1872.

(2963^2) Nr. 6566.

Erinnernttg !
a n G e r t r a u d L o g a r geborene Prosen,'
I o h a n n L o g a r , G e r t r a u d L o g a r
geborene Iclovc und J o h a n n K u h a r .

Von dem l. t. Vezirlegerichtc Krain°
bürg wird den unbekannt wo befindlichen^
Gertruud Logar geborene Prosen, Johann
Logar, Gertraud Logar geborene Iclooc'
und Johann Kuhar hiermit erinnert: l

Es habe wider dieselben Johann Lo-,
gar, Grundbesitzer in Michllstcttcn Haus-
Nr. 12, durch Dr. Johann Mcnzinger
in Krainburg, die Klage auf Verjährt-!
und Erloschenertlärung folgender an seiner
im Gruudbuchc Michclstelteu »ud Urb,-
Nr. 04, Einl. - Nr. 943 vorkommenden
Nealität haftenden Forderungen, als:
^ D>e Hei>atSgulSforderung der Gertraud

^°«ar geborene Prosen. auS dem Hei- <
ratsvmrage vom 26. Jänner 1802, in-
A u l ' M am 17. August 1802, per
^ ft. L. W. und Naturalien;

^- d.k ErdschaftSforderung des Johann
^ogar aus dem Schuldscheine vom 27ten!
Fclnuar 1806. intabuliert 27. Februar!
1806 per 2b2 f l .36 kr. L. W-;

3. die HelratSgutSfoldelung der Gcrlraud
Logar geborene Ietovc aus dem Eh-»
vertrage vom 11. Oktober 1806. inta»
bullert am 13. Hornunq (Jänner)
1808 pr. 340 ft. L. W und Namraliln;

4. die Forderung deS Johann Kuhar aus
dem Vergleiche vom 14. Dezember 1826,
intatmliert a«n 26. Juni 1827, per
320 fl. C. M . —

8ud pi-263. 1 l . Dezember 1872. Z. 6566,
ubcrreiat, woiüber die Taqf^tzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

14. M ä r z 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr vor diesem Gerichte, bestimmt
wird.

Da der Aufenthaltsort der Gcllaalen
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
snid, so hat man zu deren Vertrelung den
Herrn Andreas Auguslin von Klanc als
curator aä actum bestellt.

D>e Geklagten werden hievon zu dem
Ende versländlaet, damit sie aUenfolls zu
rechter Zeit selbst e»scheinen oder sich einen
anderen Sachwaller blstcUen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßinen Wege einschreiten uod
l"ic zu ihrer Vertheidigung elfoldelllchen
Schritte einleiten lönnen, widriaens d'esc
R chlSsache nur mit dem aufgcst.llttn Cu>
ralor nach Voischlift der Gcrichteoldnung
verhandelt wird und die Gltla^ten sich alle
die aus ihrer Veral'säumuna exlstchenden
Folgen selbst bcizumcssen haben rviNdrn.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
11. Dezember is?2.

(369—2) Nr. 5091.

Vrecutive Feilbietung.
Von dem t. t- Bezirksgerichte ttack wil d

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. l .

Finanzprocuratur Laibach, in Vertretung
dcs h. A?rars, gegen Jakob Maict von
SesttanstavaS Nr. 7 wegen aus dem
RuckilanbSauswcisc vom 9. Ma i 1871
schuloigeu 166 ft. 46 kr. ö. W. c. ». o. in die
executlve öffcnlllche Versteigerung der dem
letzteren gehviigen, im Grundbuche del
heilschaft âck 8ud Ulb.'Nr. 738 vor-
kommenden, zu S stsanslaoaS sub Haus»
Nr. 7 liegenden Hulrealllüt. im ger'chl.
lich ertioveucn Schiitzuugewerlhe von 5784
Gulden ö. W., g<wlUiget und zur Vor-
nähme ociseloen die FeilbietungS'Tug»
satzungen aus den

15. M ä r z ,
19. A p r i l und
17. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dcr
GerichlStanzlei, nm dem Anhange be»
sllmmt worden, daß die lellzubietendl
Realität nur bei der lrhten Feilbielung
auch unter dem Schatzungswerlhe an
den Meistbietenden hintangegebcn welde.

DaS SchäyungSprolotoU, der Grund«
buchsexlralt und die Licilationsvedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Anltsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 16tel-.
Dezember 1872.

(360—3) N r ? ^ ^

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Scisrn.

berg wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Ignaz
«dl. o. Kleinmuyr von Seisei>berg, derzeit
m Slltlch, gegen Franz Wallond von
Se.scnberg Nr. 16 wegen aus dem Zah-
lungsaufträge vom 2. Jul i 1870. Nr 1692.
lchuldlgen 53 si. )2'/z kr. 0. W. e. 8. c.
m die executive öffcnll<che Versteigerung
l>cr dem letzteren uchörigcn, im Grund«
buche der Herrschaft Selsenberg »ul> Nclf.-
Nr. N ' / ^ u„h 704' / , vorkommenden
Realität, sammt An- uno ZugelM im ge-
richllich erhobenen Schähungewerlhe von
2004 ft. o. W., gcwlUlget und zur Vor«
nähme derselben die FellbielungS-Tagsa«
tzungen auf den

3. März,
3. A p r i l und
5. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in die-
ser Gerichlelanzlei. w,t dem Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca»
lilNt nur bei der letzten Feilbielung auch

unter dem Schähutigswerthe an den Meist«
bietenden hililanue^eiien wesde.

> Das Schätzungsplotololl, der Gru»d-
! buchsertract und die LililalionSvedlN^lüsse
können bei diesem Ger,chle in den gewbhu«

l lichen Amtsstunden einaesebcn werden.
K. k. Oezilksaericht Se,scnberg, am

16. Septemer 1872.

^ 3 5 3 ^ 3 ) Nr. 9661.

Neassumimmst dritter
exec. Feilbietung.

Von dem t. l. Vezillsgerichte Feislriz
w!td bekannt gemackl:

ES sri u!'er Ansuchen deS Johann
Tv'i s i von Fcistli, die m>t dem Be«
scheide vom 26. April 1869, Z 3120.
auf den 0. l'uli 1869 angeordnet a«we.
sene. jedoch sistirrle dritte executive stc.l«
bielunq der Realist Urb.-Ns. 51 »ä
Herrschaft Iablaniz des Johann Novak
von «utejevo HS.Nr. 20 im Ncasinmie«
rungSwege uno mit Veibchaltulg dcS
O'tes, der Gtunde und mit dem vorigen
Anhange auf den

7. M ä r z 1 8 7 3
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feisttiz, am Uten
November 1872.

(346—2) " Nr. 517.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte W'poach

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der t l.

stinanzpioculatur in Vertretung des lioben
t. t- AerarS gegcn Anlon Ant'lomc' N«-. 83
von St. Vkitweuen lluSdemMÄ>lundl<llus«
wlise vom l l . I .mi 1870.^. 47«, schul«
diger 62 fi. 26 kr ö. W. c. 8. c. in die
executive öffenllichv Bclsleigcruna der dem
letzteren glhö'igen, im Grundduche Pfcirr-
y'lt W'ppach l o w . 1, pu^. 1 oolkommenden
Nealilät im gerichtlich erhobenen Scbä-
tzungswerlhe von 1169 ft ö. W. aewil»
ligcl und zur Vornahme derselocn die exec.
FeilbielungS'Tallsahungcn auf dln

2 1. M ä r z .
22. A p r i l und
23 . M a i 1 6 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
GclichlSkanzlci, mit dem Anhanye l'eslimmt,
daß die feiljubielcndc» Nculilal nus del der
lchlrn Fcilbietung aucll unter dem Echä«
hunaswcrlhe an dcn Mc,stlilclcl>t>en hllit»
angcaeben werden wi»d.

Das Schützllnneprotololl, der Grund-
buchscxtract und die ttlcltutlonsbediliuliisje
tonnen bei diesem Gcrichic in den gewbhn«
lichen Amtsslunbcn einuesrhen werden.

K. l BczirtShericht Wippach, am 3len
Februar 1873.

(118-3) ?ir. 6327
Ercculiue

Realitaten-Verstelstelung.
Vom l. t. BezillSgerichle Gmlield

wird bekannt gemacht:
Hs sei über Ansuchen deS Herrn W i l .

Helm Pfeifer, C>ss onür der Anna N.ö.t
von Vilire, die excculioe V.rftelgelul,« der
dem Iofef Geier von Gu'lfeld neu0ligen,
gerichllich auf 250 ft. geschatzm, Rcalilül,
»ud Urb.-Nr. 8 I / l und Neclf.Nr. 61/1
llä Stadtgilt Guilfeld bewilliget und hie^u
drei Feilbiclungs-Tagfatzungkn. und zwar
die crste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

! 6. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags

^in der Almotunzlti hicrgenchlS, mil dem
Anhange angeordnet worocii.dah die Pfand«

'realitäl bei der ersten und zweiten steil«
bielung nur um oder über dcn SchavunuS«
werth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintansseneben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LicitationeCommission zu ei legen hat
so wie das Schätzung«»Protokoll und der
(Vrundbuchoellracl können in der dies«,
richtlichen Registratur eingesehen werden
. K. l. Vezillsgmcht Gmlf- ld, am ISten
Dezember 1872.



2gg

Mariahilfer Bank-
und Commissionshaus,

Wien, Marialitlferstras.se Ar. 71 A.
(Hotel Kummer.) (380-2)Tie von unS ausgeaebenen ^ ^ » «^^

Vons » fi ««Z«D, H«V, R«»V und 50OV ö W
haven 90 Taae fife Laufzeit »ud weiden bis auf wcitrr^ mit

oerzin«. Diese Von« sind ll,it Coupon« versehen, durch vrrcil Rückstrlluliss das Kapital aus
weitere 3 Ml'naie prolol'gic'N werde» tan», und emofchlen wir dieselben dem z>. t, Publi-
cum der Prsv inz a ls geeignetste l lapitalsanla»e. <

.̂ 8quaronina K. Lomp.
2 M ^ Einlagen in 5 i !dor , tl»1H oder srvm<lllluäi>,«li< u Uunkuolon wcrom in

deiselbeu Währung zurückgezahlt, ala sie geleistet wurdcn.

ff«l in llßl I^miß
ftchei gewinnen w m , !

d^n ell'vfl'blt man das nellk, beNe M'-'boden- ^
W rl ,.<^<3l»c,l,,,nl»««> « » < i N»»^»

Zu dro^n g ss>» E"ls>nc>l>,,̂  von 1 fl. durch
Herrn ^ob^nn Ü^vobuüo^it? iu

(<12-1) Uugaru.

2Mt ^ M U I ^ » » °l« P?ei« eine« Origi«
nur 4 V ^ ^ MR« » i,»l i.'o<e« sind zu ge.

winueu:

1W0 Ducatcu
cffcctiv in Gold.

Dicf? ?oltt,e r,!,b«>l aiih^d.n'. Trrss'r vl'N
200, 200, 100, 100 vucaton, 400 L i i -
berzulHon, 3 OrizinHl-dsÄitlo»« uncH
^«N«tilU<1«, ;ufül!lU!lN

Pie i t elinttst erfolgt am

5täufer vou 5 i,'os,u erhalte«! 1 ̂ o«l gratis.
Vei steneiqten auewärlig,n Ansllägcu rulld um
lll<üUigt Eliiscnduug de« Velrafte««, sowie um
Vllschlilhuua. von 3»! lr. für Zuicl.dung der

LiNe scinsv^eil ersuch».
^eel»8«l»tude «ler k. k. pslv. ^«ner N»n«llll«.

bllnk, ' orm 5ak. <!. 8«U»en,
§ M - 12. >V!<?>». Kra len i i l "VW

^«M- Dnse i.'ose siud auch zu hadru lici
VvVe. 8o»»millt hier. (185-5)

^333-3) Nr. 356.

Edict
zur Einberufung der VerlasserischaftsMu«
bi^er räch d»m velstolt>el,en 33 u l e n l i »

M a l l y von Neumalllcl.
Von dcm t. l. Gezillsgerichte in Neu-

ma,llcl werben dicjemuen. welche als
Gläubiger an d<e B»rl̂ sser>schllft des am
18. Immer ls73n,i t Tenament oetstorbc
nen H^usdesiy rs ur>d Lederers Paleulin
MaUy von Neumarttel eine ^oldcrlll'g
zu sltUcn vadrn, lllif^efordert, b î d,csem
Gerichte zur Anmcldung und Darlhuung
ihrer Ansprüche am

6 M ü r z 1 8 7 3
zu trschtinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widria/ns denfcl«
den an dle V^rlassenfchaft, wclli, sie durch
P e i l u n g der aligemcl^cletl Forderunaen
tlschöpfl wülde, kc>n weiterer Aiso uch zu
ftünde. als ilisofernc ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. l . Bezirksgericht Neumarltel, am
4^F«bluar^1«73.

( 3 1 8 - 3 ) Nr. 6535.

UcbcrtralNMss
dritter crcc. Fcilbicwnss.

Vom l. f. Vezirlsqer'chte Stein wird«
hiemit bekannt gemacht, dah über Ansuchen
de« Herrn Max. v. Wur^ach, als Ces'
sior>är deS Herrn I . N. Mühlcisen von
Liiibach, durch Dr. v. Wmzbach, die mit
dcm ^cfchcide vom 12. September l. I .
g. 4789, auf den 24. Dezember l. I .
anaeortmete efclulioe dritte Feildieluns,
der dcm Jakob, respect oer Äertlaud Luusa
von Slobb ^ehöriftkN, im Gruuobuche del'
G'lte« Habdach 8ud Rclf.«Nr. 117 vor«
kommenden Realität auf den

10 M ä r z 1 8 7 3
mit t»cm vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. t. Vchrlsgericht Stein, am 23len
Dezember 1872. l

(272—3) Nr. 335.

! Erinnerung.
! Von dem k. k. Landes- als Han-
idelsgerichte in Laibach wird dem
! Herrn Gustav Stedry, Handelsmann
in Laibach, bekannt gegeben:

Es habe wider denselben Herr
Dr. Sajovic t>ul) M68. 18. Jänner
1873, g . 335, die Klage auf Zah-
lung eines Kauffchillingsrestes per
103 st. 45 kr. f. A. eingebracht, wor-
über nach § 18 der Vorschrift über das
Summaroerfahren die Verhandlungs-
tagsahunq, auf den '

10 . M ä r z 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichts-
höfe, angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeitige
Aufenthalt des Geklagten unbekannt
ist, wurde auf seine Gefahr und
Kosten Herr Dr . A. Rudolph in Lai-
bach als Curator bestellt, mit welchem
diese Rechtssache nach Vorschrift über
das summarische Verfahren ausge-
tragen werden wird.

Der Herr Geklagte hat demnach
am obigen Tage entweder selbst zu
erscheinen oder einen Bevollmächtigten
namhaft zu machen oder seine Be-
helfe dcm aufgestellten Curator mit-
zutheilen.

K. k. Landesgericht Laibach, am
2 1 . Jänner 1873.
(164-2 ) Nr7^43987

Erccutive
Realitätell-Vcrstcinerunn.

Vom t. l. Äezirtsgerichte Tfchelnewbl
wird bekannt gemocht:

Es sc, üver Ausuchen dcS Geora Ccr-
nil von Bctdarza die ei/culioe Fcildie-
tl'Nss der der Gcna Bal^ic von ^achina <,?,
höligen, aerichllich auf 160 fl. «eschchlen.
im («rllndbuche ltä Gilt Wcimy 8ul) ^e>g«
Nr. 56 und 52 2oikommenden Realitäten
bewilliget uod hie^u d-ei seiloi^tuligs«
Tagfayungen, und zwar auf den

7. M ü r z ,
4. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
GcrichlSlan^lei. angeordnet worden.

K. l . Ge^iltt^cricht Tschernembl, am
28. Ollober 1872^

( 3 5 2 - 3 ) Nr. 9680.

Ucassumierung dritter crcc
Feilbictmlst.

Von dem t. t. Vcziltsgerichle Feistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei üb r Ansuchen des Johann
Tons ö von Frisniz die n,'t dem Be-
sche.de vom 28, Ottober 1868. Z. 8164.
auf den 27. November 1868 an^cocdnel
a.w sen<>, jedoch sisl>e,te dritte exec Feil«
b clung der Realität deS Franz G i l
von Unlelsemou Urbs.«Nr. 12 aä Se-
mot h?f im Reassumicrunqewege und mit
Beibehaltung des Orte?, der Slul.de und
mll dem vorigen Anhange m<f den

7. M ü r z 18 73
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz am Ilteu
November 1872.

Sichere Heilung
flll-

Lunaen-Krankheiten,
I Magerkeit, Magen- und KtirpcrMchwaclie, Skropueln, B'ut<

ariuuth elu. bietet

Iwanow's condensierte
Steppenpferde-Milch

oou Professor l ^ i e t i w » ^ ssfprlift und vlll, dm «s«ten metlllini,onen ^utositäten " " ^ , , «
I u h?lmet,fch oerlch,off?nn Origiual.Tljpfen, dcglcitel vou mier aus dcm Russische» «°°

fchten Crllälung ulid GebrauchS'Nnwcisllliss 1 fl. 50 lr., mit Poslversendung ^s/ü Nachn«»̂
l ft. «0 lr. inclusive Emballage. Prospccle werden auf Vcrlnugen in siimmtlxl,!'!. Aftol« »l»
auSqefolgt. (347^>

Lonsral-llopot fus llogterroiok Ungarn unö llsutgonllznsi bci
ZK. I>H,,,,<;nl,eim, Wien, « v . , Margarethcustraße »lr. 12. .,

Zuhabeu in i l a i b a c h be iEd. M a h r ; — B o z e n l H o r n i u a t o L a z z c i r l i ; I n ' l s b t l l l l
bof- mid Stadtllpolhelc dcs Ä n t c n S c h o e p f e r ; - U i l w c h t ^pol^s? o»« Fr i ld»
S c h o l z ; 2 a l z b u r s s : Apotheke dcS I u l H i u t e r h ub?r .

300)-3) Nr. 6019. !

Auffordcrullst.
Voll dcm t. l. Gczillslztrichte in Gurt

feld wird bekannt gemacht:
Es habe Io lMM Pirc von Drenovic

um Einleitung dcr TodeSerlläruna deS
seit 50 Jahren verschollenen Josef Pirc '
oou Scnusc Haus Z. 9 zum Behufe der
AbhandlulwSpsseae angesucht.

Derselbe wird demnach aufgefordert,
dieses Oericht oder den für ihn l'csnlltcn
Curalor Iohmu Ocanöet von Dreuooic

b i n n e n E inem J a h r e
so gew'ß von seinen ^cben in Kenntnis!
»̂ seyen, als mau wldrigcns nach Ablauf

dies<s Termine« zur Todeserklärung des-
selben schreiten lv.rd.

K. t. Bezirksgericht Gurlseld am 5ten
Delember 1.^72. !

( 1 6 2 - 3 ) Nr. 4126.

Executive
Ncalitütcli-VclstcissMlllst

Bom l. t. Bezirksgerichte Tschernmibl
wird dctannt gemacht:

Es sti über A»»suchcn der Frau Iosefa
Breznia die cf<s»lioe Feildictunq dcr dcm
morj,. Io laon «Kuslaric von Scllo ashü-
riqen, geiichtlich auf 875 fl. geschätzten,
im Gl'undbuchc 2(1 D.«N.'O.'2ommenda
Tschcnicmbl 8ud 2urr...)tr. 111 und 114
vorkommenden Realitäten bcwilligct mit»
h'ezu d>ei FeildittungS'Tagsatzungm, und
zwar auf den

5. M ä r z .
18. A p r i l und
16. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtetan^lel, ongcordnet worden.

l l . l. Be^irlsg«r«chl Tfchernembl, am
20. I » l i 1872.

(264-^2) 9ir. 46997

Executive
Nelllitäten'-Vcnteincrunss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Srnoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei ülicr Ansuchen deS Ios,f Gorup
lind Fran^ Krister. Erben nach Johann
ttallster, durch Dr. Deu von Adeloder^,
me executive i^cilbiclung der dem Johann
Meise von Hrenowiy gehörigen. ae»,cht,
lich a„f 1880 f l . gejchlihtcn Realität Urb.-
Nr. 67 2ä Gut ^tcutofel bewilliget und
hiezu orc» stcilbiclungS«Tagfahungcn, und
zwar die erste auf den

5. M ü r z ,
die zwelte auf den

5. A p r i l
und die dritte, auf den

5. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr
in der OerichlStanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Pfandreal>
tät bei dcr etslcn und zweiten ^cilbietung
nur um ooer über den Schätzungewerlh,
bei dcr dritten aber auch unter dtmsclben
hintangegeben'wcrnen wird.

Die Lllltations-Gedingliisse, wornach
insbesondere jeder Ncitanl vor gemachtem
Anbote ein lOverc. Vadium zu Handen
der tticitationS Commission zu etlegm hat,
so wie daS SchützungS.Protcloll und der
GrundbuchS'Eflract können in der dies«
gerichtlichen Registratur einssrsehen werden.

«. t. BezirtSaericht Senofelsch, am
29. November 1872.

! (351—3) Nr- 10.'̂ >

! Reassumieruuss drittel
executive!' steildictullj!.

«on d̂ m k. l . VezillSßcnchtc scM
wird liclannt ^culachl: ,

Es sei l!!-?r Ansuchen dcs A '
Iolcf Domladiä von Fe.striz dlc witH"
Bescheide vom 27. April l 8 7 l . Z. ̂ ^
auf den 5. Scplcmber l8? l ai'«^'^
gewesene, jedoch sistieite dsitlc exeĉ
Feilbiet'lna dn dcm Josef ^wnjaniit^
harije HauS'Nr.41 gelidi^e,,, im G ^
buche <ici Semontwf »uk U' l ' . 'Nr. '^
votlommenderl Realität nn Reass"^
rungswege ut'^ mlt Bell)ch>illU'lll,^,
Ortes, der Slnnde und >uit dem v o ^ ,
Beisätze auf t>e<,

1 1. M ä r z 1 5 7 3
angeordnet worden. ^

K. t. Gezi-lt^cricht Fcistriz, aw » ^
November 187^.. ^ < /
"(330^3) Nc. ^ '

Rcassumieruuss
dritter ercc. sseilbietlck

Von dem k l . Vezi'?saer.ch,e W ' ^
wi rd hlemit del.Mlil gemacht: <a

Die mit Bescheid vom 24. M a i / i "
Z. 2411, angcoidnele, sohin auer sil"^
dritte rfccutive sseilt,lclui,g der relN ^
Peftclj von Podraga gehvrigcn. al>! ' ^,^
Gulden geschätzten, lm Orundbulllt ^
mclstcin l o m . IV, p2F. 128. U lbH/
81 , Rclf.-Z. 3/8 00'lommenden ^
wc^en aus t-cm Vergleiche vom 1^, ,,^
1866. Z. 1431. der Ki.che in O ^
noch fchllldigen 35 fl. 45 kr. o. s- '̂ zil ^
reussxm'ert und zu d,re» Vornahw» ,̂
Ta^s^tzung auf den

12. M ä r z 1 8 7 3 ^
UN, 9 Uhr vormittags in dieser Oell«^
lanzlei, mit dem flüheren Al'häN^
bklaumt. ^

K. k. Bezirksgericht W'PP«^
18. Jänntr 1873. ^
(355-3^ 1>il. 3"'

(ifecutive sseilbieluK
Von dcm k l . Bez'llsgcr'chte 3"'

wivd hicmit bekannt gemacht: .«.^ i
Es fei iiber das Ansuchen des ^ j , l

Pm'i . i von La'bach «egcn I d h a " " ^ !
nil von Smeije wegen auS t»etN î
luuaSauftraae vom 12. März l " 6 b , ^
2818, schuldigen 2 l 0 fl. ö- W- " /
ln die excc. ofs.nllichc Velstei^l''"« ,i
dem letzteren gehörigen, im Glundlw 5?
Pfarrg'lt Dornc^g gub Ulb. Nr. ^ ) « '
kommenden Realität, sammt An- " ^ '
gehör im gerichtlich erhobenen ^
tzungswerlhe von 2900 fi. 0. W , , ^ F '
und zur Vornahme derselben die «)
tungS-Tagsahungen auf den

4. M 2 r z,
4 A p r i l und ^
6. M a i 1 8 7 3 , . _ F ' .

j'desmal vormittags um 8 Uhrh ' " " l ' '>
mit dcm Al'hanue l'tflimmt «volo l ^
die feilzublttenoe Realität n»l AF i
letzten Fcilbictlm., auch u,'ter den ^ l
tzuu^Swcrlhe an den Meislb'eteno
angegeben werde. O l l ^

Das Schätzungsprotolott, ° " ^ B ,
buchseftract lwd die ^icltaliono^ ^ -
können bei diesem Gerichte in d^ ^ ' ^
lichen Amlsstunden eingesehen «̂  ^

«. t. V^illSgerichl F.isttiz-"
Ilinner 1873.

Dnlck n»> «nl«g v«n I « n « , ,.<ll«inm«y« ä Fedor Vsmber« in Laibach.


